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15:15 B-Jugend m  -  HSG Hanauerl. 
17:00 Herren I  -  HSG Dreiland 2 
18:30 HUF II  -  TuS Ringsheim 
20:30 HUF I  -  TV Ehingen 

So 4.12.
13:30 Herren II  -  DJK Säckingen 
15:15 Damen II  -  FT 1844 2 



Pause 
ist einfach.
Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöpfen, 
unterstützen wir Sie. 
Sprechen Sie uns einfach an.  
 
Mehr erfahren Sie unter: 
sparkasse-freiburg.de

Weil’s um mehr als Geld geht.
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HERZLICH WILLKOMMEN IN 
DER JAHNHALLE

Im Namen des TSV Alemannia Frei-
burg Zähringen 1900 e.V. möchte 
ich alle Freunde, Fans, Gäste, El-
tern, Spieler*innen, Schiedsrich-
ter*innen, Trainer*innen sowie alle 
ehrenamtliche Helfer und Helfe-
rinnen ganz herzlich zu unserem 
vorletzten Heimspielwochenende 
2022 begrüßen.
Im letzten Handball Express für die-
ses Jahr möchte ich einen kurzen 
Rückblick auf die bisherige Saison 
geben.
Der Handball in Zähringen wächst 
und entwickelt sich!
Die 1.Herrenmannschaft etabliert 
sich an der Tabellenspitze der Be-
zirksliga und möchte, wie im ver-
gangenen Jahr, sich dort festset-
zen. Wir freuen uns, immer wieder 
Neuzugänge begrüßen zu dürfen, 
die am Erfolg dieser Mannschaft 
mitwirken möchten. Dies spricht 
für die sehr gute Arbeit von Fabian 
Krepper und Sascha Winkler, die 
für diese tolle Gruppendynamik 
sorgen.
Die 1. Damenmannschaft hat sich 
unter dem neuen Trainerteam Dirk 
Lebrecht und Stefan Knupfer neu 
sortiert und präsentiert sich in der 
Bezirksklasse sehr gut. Dies zeigt 
sich an dem derzeitigen 4. Tabel-
lenplatz. Tolle Leistung!
Die 2. Herrenmannschaft beweist, 
nach dem überraschenden Auf-
stieg in die KKA, dass diese Spiel-
klasse genau richtig ist. Mit dem 
momentanen 1. Tabellenplatz 
zeigt das Team dies eindrucksvoll!
Auch die 2. Damenmannschaft 
steht derzeit auf dem 3. Platz der 
KK und unsere Trainerin Manue-
la Goncalves macht einen klasse 
Job!
Ein wichtiger und essentieller Teil 
unserer Handballabteilung ist die 
Jugendarbeit. Hier stecken alle 
viel Herzblut in die Nachwuchs-
arbeit und wir können wirklich stolz 
sein auf das was hier bis heute be-
reits erreicht wurde.
Allerdings gibt es auch Wermuts-
tropfen! Nachdem wir in der 
vergangen Saison mit unseren 
Jugendmannschaften überall 
glänzen konnten, müssen wir in 

GRUSSWORT
dieser Runde durch massives Ver-
letzungspech in der A-Jugend un-
sere Erwartungen deutlich zurück 
schrauben. Seit Saisonbeginn sind 
dauerhaft 5-7 verletzte und lang-
zeitkranke Spieler zu vermelden. 
Doch das Team auf der Platte so-
wie das Trainergespann gibt im-
mer wieder aufs Neue sein Bestes. 
Wenn auch die Rückschläge  lei-
der nicht nachlassen. Hier ein gro-
ßes Dankeschön an die Moral von 
Trainern und Spielern!
In der B-, C- und D-Jugend wird 
kontinuierlich unheimlich viel Ent-
wicklungsarbeit geleistet. Hier 
haben wir in allen Mannschaften 
hervorragende TrainerInnen ein-
gesetzt. Es geht um eine langfristi-
ge gute Ausbildung unserer Spie-
lerInnen. Deshalb braucht es vor 
allem Geduld, denn Erfolg muss 
man sich erarbeiten und kommt 
nicht auf Knopfdruck.
Doch wie heißt es so schön:  „nach 
dem Spiel ist vor dem Spiel“.
Ganz erfreuliche Entwicklungen 
können wir im Kleinkindbereich 
vermelden. Hier hat Maya Bretz 
die Orga unserer Kleinsten über-
nommen und  macht das einfach 
klasse! Durch die Unterstützung 
vieler TrainerInnen, FSJ’ler und 
Praktikanten in diesem Segment 
wachsen wir munter weiter und 
die Kids haben unheimlich viel 
Spaß.
Unsere Zukunft basiert auf unserem 
Nachwuchs und dafür sind wir am 
Start!

Hinweisen möchte ich noch auf 
unseren letzten Heimspieltag am 
11.12.2022.

Hier spielen wir wieder unsere 
GROßE WEIHNACHTSTOMBOLA 
aus. Lose für 1€ sind bei allen Trai-
nerInnen und Verantwortlichen zu 
erhalten und es warten tolle Ge-
winne:

1.Preis: 500€
2.Preis: 200€ Gutscheinpaket der 
Zähringer Gastronomie 
3.Preis: 2 Karten für den Europa-
park

Wir laden Sie an diesem Tag ganz 
herzlich zum weihnachtlichen 
Treffen in die Jahnhalle ein. Unser 
hervorragendes Thekenteam wird 
Sie wieder in tollem Ambiente ver-
wöhnen.
Seien Sie dabei und verbringen 
Sie in gemütlicher Runde mit der 
Zähringer Handballfamilie den 3. 
Adventssonntag.
Um 16 Uhr findet dann auch noch 
ein Knallerspiel der mJA gegen 
den TSV Blaustein statt. Dort hat 
man Punkte verschenkt, die man 
sich zu Weihnachten wieder holen 
möchte.

Ich wünsche allen eine schöne 
und entspannte Weihnachtszeit.

Ingrid Späth
Abteilungsleitung 

 

Die Alemannia Zähringen sagt: 
 
NEIN zu Fremdenfeindlichkeit. 
NEIN zu Diskriminierung 
NEIN zu Rassismus. 

In unserem Verein sollen sich Menschen aller Nationen 
und Neigungen, unabhängig von ihrer sozialen oder 
kulturellen Herkunft zu Hause fühlen können.  
 
Der Verein soll einen sicheren, wertschätzenden 
Rahmen für seine Mitglieder bieten. Wir wollen ein Ort 
für Begegnung und Diversität sein und einen 
verständnisvollen Umgang auf und neben dem Platz 
fördern.  
 
Wir lehnen jede Form von Rassismus und Ausgrenzung 
entschieden ab. 
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Datum Zeit Staffel Heim Gast Halle

Sa, 03.12.22 11:30 wJD-BK-N D-Jugend w  - HSG Freiburg 2 Jahnhalle

Sa, 03.12.22 12:45 mJD-BK D-Jugend m  - SG Waldk/Denz Jahnhalle

Sa, 03.12.22 14:00 mJC-SL-S C-Jugend m  - SG Waldk/Denz Jahnhalle

Sa, 03.12.22 15:15 mJB-SL-N B-Jugend m  - HSG Hanauerl. Jahnhalle

Sa, 03.12.22 15:30 wJC-KK SG Maulb/Stein  - C-Jugend w Sporthalle Steinen

Sa, 03.12.22 17:00 M-BK Herren I  - HSG Dreiland 2 Jahnhalle

Sa, 03.12.22 18:30 M-LL-S HUF II  - TuS Ringsheim Jahnhalle

Sa, 03.12.22 20:30 M-SL HUF I  - TV Ehingen Jahnhalle

So, 04.12.22 09:30 gJE-RF E-Jugend g  - HBL Heitersh. Jahnhalle

So, 04.12.22 10:30 gJE-TF-N E2-Jugend g  - SF Eintr. Frbg Jahnhalle

So, 04.12.22 12:00 gJE-TF-N E2-Jugend g  - HSG Freiburg Jahnhalle

So, 04.12.22 13:30 M-KKA-S Herren II  - DJK Säckingen Jahnhalle

So, 04.12.22 15:00 mJA-BWOL-2 TSV Denkendorf  - A-Jugend m Sph. Denkendorf 

So, 04.12.22 15:15 F-KK-N Damen II  - FT 1844 2 Jahnhalle

So, 04.12.22 17:00 F-BK TSV March  - Damen Sph. Buchheim, March

So, 04.12.22 17:00 wJB-BK B-Jugend w  - HSG Dreiland Jahnhalle

AKTUELLER SPIELTAG

LETZTE ERGEBNISSE
Datum Zeit Staffel Heim Gast Ergebnis

Sa, 12.11.22 18:00 F-BK Damen  - ESV/TVSTG Frbg 29 : 20 

So, 20.11.22 17:15 F-BK DJK Säckingen  - Damen 28 : 22 

So, 27.11.22 15:15 F-BK Kenz/Herb/Emm  - Damen 15 : 23 

So, 13.11.22 14:15 F-KK-N Damen II  - SG Altd/Ettenh 2 10 : 30 

Sa, 26.11.22 18:30 F-KK-N SG Waldk/Denz 2  - Damen II 27 : 24 

Di, 08.11.22 20:30 M-Pok-V Herren I  - TuS Helmlingen 2 26 : 22 

Sa, 12.11.22 20:00 M-BK Herren I  - HSG Freiburg 25 : 25 

Sa, 19.11.22 18:00 M-BK TV Herbolzheim 2  - Herren I 28 : 25 

So, 13.11.22 12:15 M-KKA-S Herren II  - Regio-Hummeln 26 : 27 

So, 13.11.22 16:00 mJA-BWOL A-Jugend m  - JANO Filder 31 : 37 

So, 20.11.22 15:00 mJA-BWOL HSC Schm/Oeff  - A-Jugend m 39 : 37 

So, 27.11.22 16:00 mJA-BWOL A-Jugend m  - Team Stuttgart 37 : 33 

Sa, 12.11.22 16:15 mJB-SL-N B-Jugend m  - HSG Renchtal 45 : 22 

Sa, 19.11.22 17:45 mJB-SL-N HGW Hofweier  - B-Jugend m 28 : 24 

Fr, 25.11.22 19:00 mJB-SL-N HSG Hanauerl.  - B-Jugend m 28 : 25 

Sa, 19.11.22 10:00 wJB-BK HSG Freiburg 2  - B-Jugend w 26 : 33 

Sa, 26.11.22 16:10 wJB-BK HG Müllh/Neu  - B-Jugend w 17 : 13 

So, 13.11.22 10:45 wJC-KK C-Jugend w  - HG Müllh/Neu 20 : 16 

Sa, 19.11.22 16:00 wJC-KK HSG Freiburg 2  - C-Jugend w 23 : 19 

Sa, 12.11.22 15:00 mJC-SL-S HSG Dreiland  - C-Jugend m 35 : 27 

Sa, 19.11.22 14:30 mJC-SL-S HSG Konstanz  - C-Jugend m 28 : 27

So, 27.11.22 14:40 mJC-SL-S TuS Ringsheim  - C-Jugend m 28 : 20 

Sa, 12.11.22 14:45 mJD-BK D-Jugend m  - TV Brombach 21 : 34 

So, 20.11.22 13:10 mJD-BK TuS Oberhausen  - D-Jugend m 33 : 15 

Sa, 26.11.22 10:30 mJD-BK TV Brombach  - D-Jugend m 35 : 23 

Sa, 19.11.22 09:50 wJD-BK-N SG Waldk/Denz  - D-Jugend w 29 : 27 



Luisa aus Freiburg,
Kundin von NaturEnergie

Luisa ist aus Überzeugung #NaturPionier.
Und du? Erfahre mehr:

www.naturpionier.de

NaturEnergie ist eine Marke der Energiedienst-Gruppe



VERDIENTER ERSTER 
HEIMSIEG

Vergangenen Sonntag ging es für 
die A-Jugendlichen der Aleman-
nia zum dritten Mal in dieser Runde 
vor heimischer Kulisse im Norden 
Freiburgs zur Sache. Nachdem die 
Heim-Bilanz mit einer ein-Tor-Nie-
derlage und der Verletzung des 
Jung-Shooters Hannes Schnepf im 
ersten Spiel und einer deutlichen 
Niederlage gegen den Tabellen-
primus aus Ostfildern im zweiten 
Spiel bis dato denkbar bitter aus-
gefallen war, wollte man nun im 
dritten Anlauf endlich den ersten 
Sieg am Sonntagnachmittag in 

der gut besuchten Jahnhalle ein-
fahren.
Zu Gast was das bis dahin stark 
aufspielende „Team Stuttgart“, ein 
Talentförderverein bestehend aus 
sechs Vereinen und Spielgemein-
schaften aus dem Großraum Stutt-
garts und einem etwas sperrigen 
Namen. Die Gäste mussten nur im 
ersten Saisonspiel, ebenfalls ge-
gen die Jugendhandball-Akade-
mie aus Ostfildern, eine Niederla-
ge hinnehmen, die folgenden vier 
Spiele wurden allesamt gewon-
nen. Angesichts der schwachen 
Zähringer Saisonbilanz von einem 
Sieg war dementsprechend im 
Vorfeld der Partie die Favoritenrol-

le klar verteilt. Dennoch mangelte 
es bei den Hausherren nicht an Zu-
versicht, hatte man doch fast alle 
der Niederlagen nur knapp verlo-
ren.
Das Spiel begann dann auch di-
rekt ohne großes Abschnuppern, 
beide Teams zeigten vor allem ihre 
offensive Durchschlagskraft und 
so entwickelte sich zu Beginn der 
ersten Halbzeit ein torreiches Duell 
auf Augenhöhe, bei dem sich bis 
zum 6:6 nach zehn Minuten keine 
Mannschaft einen klaren Vorteil er-
arbeiten konnte. Danach drehten 
die Alemannen ein wenig auf und 
konnten sich auf 11:7 absetzen 
(15. Min.), doch genau so schnell 
war die Führung mit dem 11:11 in 
der 19. Minute die auch wieder 
Geschichte. Danach hatten bei-
de Teams immer wieder gute Ak-
tionen, mehr als zwei Tore konnte 
sich aber keine von beiden abset-
zen und so ging es mit einer knap-
pen 16:17 Führung für die Gäste 
aus dem Schwabenland in die 
Halbzeit.
Durchgang zwei knüpfte dann 
nahtlos an den Ersten an, es war 
zu Beginn weiterhin mehr ein of-
fensiv geprägtes Duell auf Augen-
höhe ohne klare Vorteile für eine 
Seite. Ab der 35. Minute änderte 



A-JUGEND
BWOL

TRAINER

TRAININGSZEITEN
Mi 18:15-19:45, Jahnhalle
Do 19:00-20:30, Jahnhalle

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 JHA Neuhausen-Ostfildern 8 7 1 0 314:222 15:1

2 HSC Schmiden/Oeffingen 6 5 0 1 189:167 10:2

3 TSV 1899 Blaustein 7 5 0 2 232:191 10:4

4 TSV Denkendorf 9 4 1 4 271:277 9:9

5 Team Stuttgart 6 4 0 2 204:189 8:4

6 TSV Alemannia Zähringen 7 2 0 5 224:236 4:10
TSV Rintheim 7 2 0 5 177:208 4:10

8 SG Leutershausen 8 1 1 6 222:270 3:13
Turnerschaft Durlach 8 1 1 6 183:256 3:13

LEIF HARTING
EBERHARD SCHNEPF

sich das aber, die Zähringer Ab-
wehr um Moritz Bretz konnte ein 
paar Angriffe der Stuttgarter er-
folgreich abwehren, im Gegenzug 
erzielten die stark aufspielenden 
Luis Klingler und Hannes Schnepf 
(beide am Ende je neun Treffer) 
abwechselnd vier Tore in Folge 
und so stand es auf einmal 23:19 
für den TSV. Die Bank der Schwa-
ben reagierte und nahm eine 
Auszeit, die unmittelbar wenig 
Einfluss zu haben schien, doch in 
den folgenden Minuten standen 
die Gäste ebenfalls kämpferischer 
in der Defensive und arbeiteten 
sich so Tor um Tor heran. Folgerich-
tig konnte man in der 49. Minute 
den erneuten Ausgleich bejubeln 
doch damit nicht genug, die nun 
richtig heißgelaufenen Stuttgar-
ter gingen erneut in Führung und 
zwangen so wiederum das Zährin-
ger Trainergespann um Eberhard 
„Ebse“ Schnepf und Leif Harting 
zu einer alternativlosen Auszeit 
knapp zehn Minuten vor Ende 
beim Stand von 28:30. Diese schie-
nen die richtigen Worte gefunden 

zu haben, denn im Anschluss ka-
men die Zähringer Jungs schnell 
wieder heran und zum Ausgleich 
(31:31; 55.) und so stand das Spiel 
in den letzten fünf Minuten dann 
auf Messers Schneide. Nachdem 
man durch den in dieser Pha-
se stark spielenden Georg Blank 
und den nimmermüden Hannes 
Schnepf mit 35:33 in der 58. Minu-
te in Führung gehen konnte ent-
schärfte Nico Adler im Kasten der 
Hausherren einen Tempogegen-
stoß, entschied damit mehr oder 
weniger das Spiel und krönte so 
einen soliden Auftritt seinerseits.
Mit Ballbesitz und weniger als zwei 
Minuten auf der Uhr schien der 
Glauben der Gäste an ein Wun-
der gebrochen und so konnte der 
ebenfalls stark aufspielende Os-
kar Trummer mit zwei Treffern zum 
Ende noch ein wenig Ergebniskos-
metik betreiben und seine persön-
liche Torausbeute auf ebenfalls 
neun Hütten ausbauen. Am Ende 
stand folgerichtig ein verdienter 
aber etwas zu hoch ausgefallener 
37:33 Heimerfolg für die Zähringer 

Jungs zu Buche, denen man an-
merkte wie wichtig es war, sich am 
Ende endlich für eine gute Leis-
tung auch mit zwei Punkten be-
lohnt zu haben.

Mit diesem Erfolg im Rücken geht 
es nächste Woche auswärts zum 
TSV Denkendorf, der mit einer aus-
geglichenen Bilanz aufwartet und 
mit einer Form wie an diesem Tag 
für die Zähringer sicher schlagbar 
ist. In zwei Wochen wartet dann 
das nächste Heimspiel auf die 
Jungs, am Sonntag den 11.12. 
empfängt man ebenfalls um 16 
Uhr den TSV Blaustein - ein dann 
eher wieder sehr stark einzuschät-
zender Gegner. Wir bedanken uns 
bei den zahlreich erschienen Fans 
und hoffen ihr findet in zwei Wo-
chen ähnlich zahlreich den Weg 
in die Jahnhalle!

Johannes Hehnv



HERREN I
BEZIRKSKLASSE

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSV Schopfheim 6 6 0 0 197:153 12:0
2 TSV Alemannia Zähringen 7 5 1 1 200:150 11:3
3 HSG Freiburg 7 4 1 2 201:180 9:5
4 SG ESV/TVSTG Freiburg 6 4 0 2 148:149 8:4
5 TV Todtnau 7 4 0 3 183:165 8:6

TV Herbolzheim 2 7 4 0 3 210:208 8:6
7 HSG Dreiland 2 8 4 0 4 234:238 8:8

8 Freiburger TS 1844 9 4 0 5 212:244 8:10

9 HandBall Löwen Heitersheim 10 4 0 6 303:294 8:12

10 HG Müllheim/Neuenburg 2 9 1 0 8 220:271 2:16

11 SF Eintr. Freiburg 6 0 0 6 138:194 0:12

TRAINER

TRAININGSZEITEN

FABIAN KREPPER

Di  21:00 – 23:00, Jahnhalle
Do 19:00 – 20:30, Jahnhalle

                 

 

Unser Sehtest (nicht nur) für Handballer 
Kontaktlinsen, Brillen und Sportbrillen:

Wir sind dein Optiker vor Ort.

Zähringer Straße 338 B, 79108 Freiburg, Tel.: 0761554656

Kostenlos Kontaktlinsen probieren!



DAMEN I

WICHTIGER AUSWÄRTSSIEG

Nachdem die Alemannia Damen 
beim letzten Auswärtsspiel gegen 
Bad Säckingen beide Punkte lie-
gen lassen haben, sollte dies wie-
der gut gemacht werden. Dazu 
hatte man am Sonntagnach-
mittag Gelegenheit beim zwei-
ten Auswärtsspiel in Folge gegen 
die SG Kenzingen/Herbolzheim/
Emmendingen. Verletzungs- und 
Krankheitsbedingt stand man nur 
mit neun Feldspielern und zwei Tor-
hütern auf der Platte. Umso wich-
tiger war es, konsequent von An-
fang an in den Abwehrreihen zu 
stehen und vorne durch Spielzüge 
zu einfachen Toren zu gelangen.
Pünktlich um 15:15 Uhr pfiff der Un-
parteiische das Spiel an. Zunächst 
zeichnete sich ein sehr ausgegli-
chenes Spiel ab und so stand es 
in der 19. Minute 7:7. Dann hatten 
beide Mannschaften eine Phase 
in der man sieben Minuten kein Tor 
schoss, dennoch gelang es den 
Zähringerinnen sich bis zum Halb-
zeitpfiff einen Vorsprung von 8:10 
zu erarbeiten.

In der Kabine war klar, dass die 
Abwehr eine gute Leistung zeigt, 
einzig und alleine die Chancen-
verwertung und der Torabschluss 
ließen zu wünschen übrig. So sollte 
man dies in der zweiten Hälfte bes-
ser machen.

Gesagt, getan. Langsam aber 
sicher kamen die Gäste der Ale-
mannia besser ins Angriffsspiel und 
so lag man in der 50. Minuten mit 
14:19 in Führung. Zu diesem Zeit-
punkt stand die Defensive der 
Zähringerinnen wie ein Bollwerk 
und ließen bis zum Schlusspfiff nur 
noch ein Tor zu. So gingen die TSV 
Damen beim Stand von 15:23 als 
verdiente Sieger vom Platz.

Hervorzuheben ist zum einen die 
gute Abwehrarbeit der gesam-
ten Mannschaft und Goalgetterin 
Sofia die sich neun mal in die Tor-
schützenliste eintragen konnte.

BEZIRKSKLASSE

TRAINER

TRAININGSZEITEN

TABELLE

Nächste Woche geht es zum drit-
ten Auswärtsspiel in Folge in die 
March. Gegen die Damen des 
TSV March musste man sich be-
reits am Anfang der Saison im Po-
kalspiel geschlagen geben. Das 
heißt, wollen die Zähringerinnen 
etwas Zählbares mit nach Hause 
nehmen, müssen sie alles geben. 
Über Unterstützung von der Tribü-
ne aus würden sich die Alemannia 
Damen natürlich freuen.

Es spielten: Lucija Tomic, Sarah Bla-
sek; Lisa Arnold 3, Anna Hofmann, 
Michelle Merkt 5, Milena Braun 1, 
Nia Lebrecht, Franziska Aschers-
leben 4, Sofia Lösch 9, Anika Geh-
ring, Sabine Gröll 1.

DIRK LEBRECHT 
STEFAN KNUPFER

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TSV March 6 6 0 0 163:109 12:0
2 HSV Schopfheim 6 5 0 1 139:122 10:2
3 TSV Alemannia Zähringen 7 5 0 2 172:141 10:4
4 DJK Bad Säckingen 5 4 0 1 129:111 8:2
5 Freiburger TS 1844 5 2 0 3 101:111 4:6
6 HG Müllheim/Neuenburg 6 2 0 4 155:151 4:8
7 SG ESV/TVSTG Freiburg 6 1 1 4 135:156 3:9
8 Regio-Hummeln 7 1 0 6 167:219 2:12
9 SG Kenz./Herbolz./Emmend. 6 0 1 5 109:150 1:11

Di  19:30 – 21:00, Jahnhalle
Do 20:30 – 22:00, Jahnhalle



Führung aus. Dann rafften sich die 
Zähringer Jungs noch einmal auf, 
doch leider konnten sie den Rück-
stand nicht mehr entscheidend 
verkürzen, so dass am Ende ein 
Spielstand von 28:24 raus kam.

Jetzt heißt es, die Köpfe nicht hän-
gen zu lassen und weiter Gas zu 
geben, denn am Freitag Abend 
steht das nächste knifflige Aus-
wärtsspiel gegen den Tabellenfüh-
rer aus Hanauerland an.

SÜDBADENLIGA
TRAINER

TRAININGSZEITEN
Di 18:00-20:00, Jahnhalle
Mi 17:30-19:00, Jahnhalle
Do 17:30-19:00, Jahnhalle

TABELLE
Mannschaft Spie-

le 
S U N Tore Punkte

1 HSG Hanauerland 9 8 1 0 334:187 17:1

2 TuS Altenheim 9 8 0 1 298:208 16:2

3 HGW Hofweier 8 6 1 1 251:198 13:3

4 TuS Helmlingen 9 6 0 3 290:210 12:6

5 TSV Alemannia Zähringen 7 4 0 3 245:174 8:6

6 SG Kappelwindeck/Steinbach 9 4 0 5 262:239 8:10

7 SG Bötzingen/March 6 2 0 4 138:188 4:8

8 HSG Kinzigtal 8 2 0 6 194:266 4:12

9 HSG Renchtal 9 1 0 8 205:327 2:16

10 HSG Hardt 10 0 0 10 191:411 0:20

B-JUGEND

NIEDERLAGE DER MB IN HOF-
WEIER

Am Samstag Abend fuhr die 
männliche B-Jugend nach Hof-
weier, um dort ihr drittes Auswärts-
spiel der Saison zu bestreiten. 
Durch Verletzungen und Krankhei-
ten traten sie sie das Spitzenspiel 
nur mit zwei Auswechselspielern 
an.

Zu Beginn der Partie kamen die 
Jungs, angeführt durch Trainer 
Mirco Kabis, gut in die Partie und 
erspielten sich mit einer starken 
6:0 Abwehr eine Führung von 7:9. 
Doch dann führten viele kleine 
Unstimmigkeiten und technische 
Fehler zu einem Halbzeitstand von 
16:13 für den HGW.

Zur Mitte der zweiten Halbzeit bau-
te die Mannschaft aus Hofweier 
den Spielstand auf eine 6 Tore 

NÄCHSTER HEIMSIEG DER MB 
GEGEN RENCHTAL

Am Samstag, den 12 Oktober 
wollte die männliche B-Jugend 
der TSV Alemannia Freiburg-Zäh-
ringen ihren nächsten Sieg gegen 
die HSG Renchtal klar machen.

Gleich von Anfang an wollte man 
den Gegner mit der offensiven 1-5 
Deckung überraschen, Renchtal 
damit unter Druck setzen, um früh 
viele Fehler zu provozieren. Das 
setzte die Mannschaft in einer un-
aufhaltsamen Art in die Tat um. 
Trotz vieler Fehlwürfe konnte die 
Heimmannschaft, durch viele Tore 
von Justus Peters (10) und Uchen-
na Obi (9), schnell eine hohe Füh-
rung ausbauen, sodass es nach 
gerade mal 14 Minuten 13:4 stand. 
Trotz der Wurfquote, führte die 
Alemannia zur Halbzeit mit 21:7.

MIRCO KABIS
DAVID FLAIG



In der zweiten Halbzeit konnte 
man das Niveau, vor allem in der 
Abwehr, zwar nicht mehr ganz auf 
dem Level halten wie in Halbzeit 
Eins, dennoch konnte die B-Ju-
gend das Spiel mit 45:22 deutlich 
für sich entscheiden. Die B-Jugend 
feierte ihren vierten Sieg in Folge, 
wodurch sie vorerst auf dem 5. 
Tabellenplatz mit 8:2 Punkten blei-
ben.

Die kommenden Wochen werden 
nun alles von den Jungs abverlan-
gen. In den restlichen 4 Spielen 
dieses Kalenderjahres geht es nur-
noch gegen Mannschaften aus 
den Top 3 der Liga.

NEUE WARM UP SHIRTS FÜR 
DIE B-JUGEND
Die mB der Alemannia freut sich 
über einen brandneuen Satz 
Warm-Up Shirts zum Saisonstart. An 
dieser Stelle vielen Dank an Rai-
ner Stäbler und „Stäbler Forst- und 
Gartenbau“ aus Kenzingen für das 
Sponsoring!

www.haustechnik-beck.de

Andreas Beck
Installateur- &
Heizungsbaumeister

Reutebachgasse 2
79108 Freiburg
Tel. 07 61 - 68 00 18 70
a.beck@haustechnik-beck.de



SÜDBADENLIGA

TRAINER

TRAININGSZEITEN
DI 17:30-19:00, JH
MI 18:30-20:00, EG
DO 17:30-19:00, JH

PAUL SELLENTIN
LUKAS BAUMANN TABELLE

C-JUGEND

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 HSC Radolfzell 9 9 0 0 306:182 18:0

2 TuS Ringsheim 8 7 0 1 234:187 14:2

3 SG Waldkirch/Denzlingen 9 5 0 4 239:231 10:8

4 TSV Alemannia Zähringen 9 2 0 7 217:272 4:14

HSG Konstanz 9 2 0 7 223:303 4:14

6 HSG Dreiland 8 1 0 7 189:233 2:14

*in Verbindung mit 12 Monaten Laufzeit, keine Servicepauschale und keine weiteren Kosten. 
 Nur mit Nachweis einer Mitgliedschaft in der TSV Alemannia Freiburg-Zähringen.

Sondertarif für Mitglieder der 
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen:

0,00 € Startpaket
und nur

eine Küchenplanung, die 

keine Wünsche o� en lässt.
Endlich mal

Freiburg, Tullastraße 62 neben OBI 
Fon 07 61/50 44 30, www.gans-und-gar.de

Pro� tieren Sie 
von unserer Erfahrung. 

Seit über 25  Jahren 
planen wir für unsere Kunden 
kreativ, funktional, service- 
und budgetorientiert.

»



*in Verbindung mit 12 Monaten Laufzeit, keine Servicepauschale und keine weiteren Kosten. 
 Nur mit Nachweis einer Mitgliedschaft in der TSV Alemannia Freiburg-Zähringen.

Sondertarif für Mitglieder der 
TSV Alemannia Freiburg-Zähringen:

0,00 € Startpaket
und nur



BERICHTE
TOLLES DEBÜT DER HAND-
BALLABTEILUNG AUF DEM 
ZÄHRINGER WEIHNACHTS-
MARKT!
 
Bereits um 7:30 Uhr startete unter 
der Federführung von Christine 
Schneider und Alesh Tomazic, ge-
meinsam mit der männlichen A-
Jugend, der Aufbau von unserem 
Stand.
Im Angebot waren neben tol-
len gebastelten Weihnachtsge-
schenken vom Handballkinder-
garten und den Minis, von Eltern 
und HanballfreundInnen, unsere 
Taschen aus Werbebannern und 
einiges mehr. Selbstverständlich 
war auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Schnitzel und Frikadellen,  
sowie der sehr leckere Holunder-
früchtepunsch fanden reißenden 
Absatz.
Der Weihnachtsmarkt war sehr 
gut besucht und der Stand wurde 
auch ein Treffpunkt für Handball-
freundInnen. So war es eine wun-
derbare Zeit auf dem Zähringer 
Platz!
 
Allen HelferInnen ganz herzlichen 
Dank für die Unterstützung. Be-
sonders danken möchte ich Ales, 
Christine und Susi Bretz für die 
Orga und der männlichen A-Ju-
gend, die durch den tollen Einsatz 
hinter dem Stand, für ein gutes 
Gelingen sorgte. 
**************************************

Minis
ERFOLGREICHES MINISPIEL-
FEST

Am Sonntag, dem 13.11.2022, 
stand für die Minis das erste Mini-
spielfest der Saison an. Mit 13 Kin-
dern trafen wir uns um 9:30 Uhr 
beim Gastgeber Sportfreunde Ein-
tracht Freiburg.
Los ging es mit dem gemeinsa-
men Aufwärmen mit dem Flieger-
lied, welches direkt für gute Stim-
mung in der ganzen Halle sorgte. 
Für beide Mannschaften aus Zäh-
ringen ging es danach zu den ver-
schiedenen Stationen, wo die Kin-
der werfen und turnen konnten. 
Dann war es auch schon so weit: 
das erste Spiel. Zähringen 1 durf-

te als erstes ran. Da unsere Spie-
le meistens abwechselnd waren, 
konnte das andere Team immer 
für Stimmung sorgen und anfeu-
ern: so hörte man immer lautstark 
,Zähringen, Zähringen! ", wenn ei-
nes unserer Teams spielte. Das ers-
te Spiel war kein guter Einstieg und 
wir verloren. Zähringen 2 dagegen 
war in ihrem ersten Spiel schon su-
per drauf und konnte gewinnen. 
Jetzt hatten sich alle eingespielt 
und alle folgenden Spiele konnten 
wir auch für uns entscheiden und 
so sah man viele Freudentänze 
an diesem Tag. Natürlich geht es 
hauptsächlich um den Spaß, aber 
die Kinder strahlten im Vergleich 
zum letzten Jahr ein Stückchen 
stolzer, als zum Abschluss jeder 
eine Medaille und Süßigkeiten be-
kam.
Mit dieser Motivation geht es für 
die Kids in 2 Wochen direkt zum 
nächsten Minispielfest! 
(Geschrieben von Lea Haas)
**************************************

E-Jugend
,,AUSWÄRTSSIEG! AUSWÄRTS-
SIEG!” IN DER MARCH

Am 20.11. stand für die E-Jugend 
ein Auswärtsspiel gegen SG Böt-
zingen/March an. Nach der ersten 
Verwirrung bezüglich der Halle, 
war das Aufwärmen noch etwas 
gestresst, aber dies legte sich bald.

In der ersten Halbzeit war die Ab-
wehr noch nicht erfolgreich und 
Bälle wurden oft unsauber ge-
spielt.Trotzdem konnte man sich 

bereits eine Führung erspielen und 
nach dem ersten Time Out spiel-
ten die Kinder ein wirklich schönes 
3 gegen 3,sodass wir mit 4:10 in die 
Pause gingen.

Die zweite Halbzeit fing genauso 
gut an, wie wir aufgehört haben 
und alle Spieler konnten ein Tor 
werfen. Am Ende bekamen wir 
zwar noch zwei Penalties, wovon 
einer sogar von unserem Torwart 
gehalten wurde, aber dennoch 
konnten wir das Spiel mit 7:19 ge-
winnen. Alle waren sehr glücklich 
über den Sieg, die Kinder spran-
gen im Jubelkreis und man hörte 
bis in die Umkleide ,,Auswärtssieg! 
Auswärtssieg!”. Mit einer Süßigkei-
tenspende von netten Eltern en-
dete der Spieltag für die Kinder.

AUSWÄRTSTURNIER IN ALT-
DORF

Am Samstag den 12.11.2022 ging 
es für die E2 der TSV Alemannia 
Zähringen nach Altdorf zum zwei-
ten Auswärtsspieltag. An diesem 
Tag spielten wir gegen die FT Frei-
burg und gegen die TG Altdorf.

Zuerst schauten wir alle zusammen 
das Spiel der beiden anderen 
Mannschaften an. Um 12:30 Uhr 
ging dann unser erstes Spiel ge-
gen die FT los. Die erste Hälfte im 3 
gegen 3 zeigten die Zähringer und 
Zähringerinnen eine starke Ab-
wehrleistung. Die Manndeckung 
war sehr gut und jeder blieb bei 
seinem/ ihrem Gegenspieler.



Auch der Angriff war von Anfang 
an besser als beim letzten Spiel-
tag. Und so gestaltete sich die ers-
te Hälfte sehr ausgeglichen und es 
ging mit einem 4 zu 4 in die Pau-
se. Nach der Pause ging es im 6 
gegen 6 weiter. Die Spielweise hat 
uns leicht überfordert. Die FT lief 
sich schön frei und kam viel besser 
ins Spiel.
Unsere Manndeckung war nicht 
konsequent genug und so gelang 
den FT- Spieler und Spielerinnen 
noch weitere 5Tore. Im Angriff lie-
ßen wir in der zweiten Hälfte leider 
zu viele Möglichkeiten liegen, so-
dass wir uns mit einem 4 zu 9 ge-
schlagen geben mussten.

Das zweite Spiel gegen die TG 
Altdorf startet sehr gut. Die Fehler 
des Angriffs aus dem Spiel davor 
wurden verbessert und auch hier 
stand die Abwehr sehr gut.Das 
3 gegen 3 gelang uns in diesem 
Spiel allerdings auch besser als 
das 6 gegen 6 in der zweiten Hälf-
te. Durch viele schöne Zusammen-
spiele und einer guten Abwehrleis-
tung konnten wir das Spiel mit 12 
zu 3 gewinnen.

Allgemein kann man sagen, dass 
die Trainingsinhalte der Trainings 
zuvor sehr gut umgesetzt wur-
den und es allen sehr viel Spaß 
gemacht hat. Ein großes Danke-
schön an die Eltern der Jugend, 
die uns zahlreich beim Spiel ange-
feuert haben und an Lucija Tomic, 
die spontan als Co-Trainerin ein-
gesprungen ist.

C-JUGEND VERLIERT RÜCK-
RUNDENSPIEL IN KONSTANZ

Am Samstag, den 19 November 
hatten wir, die männliche C-Ju-
gend unser nächstes Auswärtsspiel 
gegen den HSG Konstanz. Wir hat-
ten uns viele Gedanken darüber 
gemacht, wie wir spielen wollten, 
um unseren ersten Auswärtssieg 
der Saison einzufahren.

Wir trafen uns morgens an der 
Jahnhalle um 11:30 Uhr, um pünkt-
lich zum Spielbeginn in Konstanz zu 
sein. Als wir in Konstanz eintrafen, 
machten wir zunächst einen klei-
nen Spaziergang, um uns mental 
auf das Spiel vorzubereiten und 
damit wir nach der langen Auto-
fahrt wieder in Schwung kamen. 
Als nächstes wärmten wir uns mo-
tiviert für das bevorstehende Spiel 
auf.

Nach 12 Minuten nahmen die 
Gastgeber ihre erste Auszeit, da 
sie mit 4:7 Toren hinten lagen. Wir 
schafften es zur Halbzeitpause 
unsere Führung beizubehalten 
und gingen mit einer Führung von 
11:14 in die Pause.

Nach der Halbzeit machten wir 
genau dort weiter wo wir aufge-
hört hatten und schafften es unse-
re Führung auf 18:25 zur 36. Minute 
auszubauen. Jedoch ließen wir in 
den letzten 10 Minuten sehr stark 
nach und die Gastgeber schaff-
ten es in einer spannenden End-

phase das Spiel mit 28:27 für sich 
zugewinnen. Wir gehen nun mit 
noch mehr Motivation in die Trai-
ningswoche um nächste Woche 2 
Punkte in Ringsheim mitzunehmen.
**************************************

B-Jugend weiblich
KLARER SIEG IM STADT-DERBY

HSG Freiburg 2 – SG SFE/AFZ 
Freiburg 26:33 (10:15)

Am Samstag, den 19.11. mussten 
wir zu früher Stunde um 10.00 Uhr 
morgens in der Gerhard-Graf-Hal-
le zum Stadt-Derby gegen die 
HSG antreten. Einige unserer Spie-
lerinnen waren überrascht, dass 
so früh morgens am Wochenende 
bereits Busse fahren, Leute unter-
wegs sind und sogar Geschäfte 
geöffnet sind. So fand sich am 
Treffpunkt ein müder Haufen ein, 
der erst mit den richtigen Beats 
von DJane Mia und ihrer Monster-
Box in der Kabine Leben einge-
haucht werden musste.
Die Marschrichtung für das Spiel 
war klar. Nach dem hart erkämpf-
ten Sieg gegen die HSG drei Wo-
chen zuvor sollten nun auch im 
Rückspiel zwei Punkte eingefahren 
werden. In den Trainingseinheiten 
zuvor hatten wir uns einiges über-
legt, was wir gegen die Abwehr 
der HSG spielen wollten. Nun war 
die Frage, ob es uns gelang, dies 
auch umzusetzen.
Nachdem wir in den letzten Spie-
len immer wieder aus unterschied-
lichen Gründen auf Spielerinnen 
verzichten mussten, waren wir die-
ses Mal sehr gut besetzt und damit 
in der Lage, mit jeder Auswechs-
lung jede Position gleichwertig zu 
ersetzen.
Alle Spielerinnen waren hoch mo-
tiviert, dieses Spiel zu gewinnen! 
Leider führte das dazu, dass wir 
in den ersten Minuten zu nervös 
agierten und sich dadurch unnö-
tige Pass- und Fangfehler einschli-
chen. Zusammen mit einer starken 
Abwehr sorgte jedoch Juliane im 
Tor dafür, dass die HSG diese Feh-
ler nicht dazu nutzen konnte da-
von zuziehen. Bis zum 3:3 blieb das 
Spiel ausgeglichen.
Ab der 8. Minute waren dann 
alle Unsicherheiten abgelegt und 
die im Training eingeübten Ab-
läufe fingen an zu funktionieren. 
Vor allem mit Toren über den Kreis 



konnten wir Stück für Stück davon-
ziehen, sodass wir mit einer deut-
lichen Führung von 15:10 Toren in 
die Pause gehen konnten.
Nach der Pause galt es sich nicht 
auf dem Vorsprung auszuruhen 
und in der Abwehr nicht nachzu-
lassen. Die HSG sollte keinen Lauf 
bekommen und glauben, dass 
dieses Spiel noch einmal drehen 
könnten. Das gelang. In den ers-
ten Minuten der zweiten Halbzeit 
konnten wir die HSG weiter auf Dis-
tanz halten.
Ab der 38. Minute lief dann es wie 
am Schnürchen. In dieser Phase 
trafen Mia L, Nelly, Lenia und Kla-
ra, wie sie wollten. Spätestens das 
Tor von Klara zum 30:19 sorgte für 
die endgültige Entscheidung. Das 
machte sich bemerkbar. In der 
Abwehr wurde nicht mehr ganz 
so konsequent gearbeitet, sodass 
die HSG in den letzten 5 Minuten 
vor allem immer wieder durch die 
starke Hanna Bühler noch um 4 
Tore verkürzen konnte.
Am Ende stand ein tolles Ergebnis, 
mit dessen Deutlichkeit wir vor her 
nicht gerechnet hatten.
Mit diesem Sieg haben wir uns 
nun für den nächsten Samstag 
die Möglichkeit erspielt, mit einem 
Sieg in Müllheim/Neuenburg die 
Tabellenführung zu übernehmen. 
Wir freuen uns jetzt schon auf ein 
heißes Match!

Es spielten: Helena Lewald (9/7), 
Klara Hoffmann (9/1), Mia Leh-
mann (6), Nelly Reich (4), Lenia 
Pietruschka (2), Mia Petrinic (2), Sa-
rah Ambs (1), Carlotta Pfirrmann, 
Juliane Neulen, Sara Gröschl, Ella 
Greiner, Alicia Farfan Struwe, Pau-
lina Calma
**************************************

B-Jugend
NÄCHSTER HEIMSIEG DER MB 
GEGEN RENCHTAL

Am Samstag, den 12 Oktober 
wollte die männliche B-Jugend 
der TSV Alemannia Freiburg-Zäh-
ringen ihren nächsten Sieg gegen 
die HSG Renchtal klar machen.

Gleich von Anfang an wollte man 
den Gegner mit der offensiven 1-5 
Deckung überraschen, Renchtal 
damit unter Druck setzen, um früh 
viele Fehler zu provozieren. Das 

setzte die Mannschaft in einer un-
aufhaltsamen Art in die Tat um. 
Trotz vieler Fehlwürfe konnte die 
Heimmannschaft, durch viele Tore 
von Justus Peters (10) und Uchen-
na Obi (9), schnell eine hohe Füh-
rung ausbauen, sodass es nach 
gerade mal 14 Minuten 13:4 stand. 
Trotz der Wurfquote, führte die 
Alemannia zur Halbzeit mit 21:7.

In der zweiten Halbzeit konnte 
man das Niveau, vor allem in der 
Abwehr, zwar nicht mehr ganz auf 
dem Level halten wie in Halbzeit 
Eins, dennoch konnte die B-Ju-
gend das Spiel mit 45:22 deutlich 
für sich entscheiden. Die B-Jugend 
feierte ihren vierten Sieg in Folge, 
wodurch sie vorerst auf dem 5. 
Tabellenplatz mit 8:2 Punkten blei-
ben.

Die kommenden Wochen werden 
nun alles von den Jungs abverlan-
gen. In den restlichen 4 Spielen 
dieses Kalenderjahres geht es nur-
noch gegen Mannschaften aus 
den Top 3 der Liga. Start dieser Se-
rie ist am kommenden Samstag, 
17:45 Uhr in Hofweier.
**************************************

Damen 1
ZWEITEN DERBYSIEG EINGE-
FAHREN

Am Samstagabend ging es für die 
Zähringerinnen zum nächsten Frei-
burgderby vor heimischer Kulisse 
gegen die SG ESV/St. Georgen.

Die Landesligaabsteiger hatten 
bereits einige Punkte liegen lassen 
und waren sicher gewillt, die bei-
den Punkte mit zu sich nach Hau-
se zu nehmen. Die Alemannia Da-
men waren durch das Fehlen der 
Abwehrchefin Ani und der Halb-
linken Jana, dafür aber mit Rück-
kehrerin Milena mit neuer Startfor-
mation in die Partie gestartet und 
erwischten direkt einen vier Tore 
Lauf, so stand es 4:0. Diesen Vor-
sprung konnten die Hausherrinnen 
bis zur 15. Minute halten, dann je-
doch kam der große Einbruch und 
die TSV Damen wurden zu fahrig 
in der Abwehr und so gelang es 
dem Gegner sogar mit 8:9 in Füh-
rung zu gehen. Dennoch gaben 
die Zähringerinnen bis zum Halb-
zeitpfiff nicht auf und so ging man 
beim Stand von 12:9 in die Kabine.

Nachdem die Abwehrformation 
umgestellt wurde, startete man 
mit konzertierter Abwehrarbeit in 
die zweite Hälfte und konnte sich 
bis zum 19:11 deutlich absetzen. 
In dieser Phase stand die Abwehr 
der Alemannia Damen sicher und 
auch im Angriff wurden die Spiel-
züge geduldig heruntergespielt 
und so gelang man zu schönen 
Toren. Die letzten 20 Minuten sind 
dann schnell erzählt. Die Zäh-
ringerinnen spielten ihren Stiefel 
runter und die Gäste der SG ESV/
St. Georgen hatten dem kein ad-
äquates Mittel entgegenzusetzen, 
so dass die beiden Punkte beim 
Stand von 29:20 in der heimischen 
Jahnhalle verblieben.

Als nächstes geht es für die Damen 
der Alemannia zum Auswärtsspiel 
nach Bad Säckingen. Auch hier 
will man am Sonntagabend um 
17:15 Uhr alles geben und zwei 
Punkte mit nach Freiburg bringen.

Es spielten: Lucija Tomic, Elisa Ka-
rolina Buchholz; Lisa Arnold 8/2, 
Anna Hofmann 5/1, Katarina Csu-
tura, Sofia Lösch 2, Michelle Merkt 
3, Milena Braun 2, Nia Lebrecht 2, 
Franziska Aschersleben 2, Fenja 
Jung 1, Sabine Gröll 3.
**************************************

Damen 2
LEICHT DEZIMIERT GEGEN 
DEN TABELLENERSTEN

Vergangenen Sonntag starteten 
die Damen 2 mit nur 9 Spielerin-
nen, davon 2 Torhüterinnen, in die 
Partie gegen Altdorf. Somit stan-
den die Chancen auf einen Heim-
sieg sehr gering, denn die Gegne-
rinnen hatten nicht nur im Hinspiel 
hoch gewonnen sondern bisher in 
der Saison auch noch keine Punk-
te liegen lassen. Unser gestecktes 
Ziel war: 20 Tore zu machen und 
nur 30 zu kassieren. Und ohne spoi-
lern zu wollen ein Teilziel haben wir 
erreicht.

Die ersten 12 Minuten stand die 
Abwehr der Zähringerinnen sehr 
gut und die Altdorfer Spielerinnen 
erzielten nur 2 Tore. Jedoch war 
diese Abwehrarbeit sehr kräfte-
zehrend und aufgrund der weni-
gen Auswechselspieler ging den 
Zähringerinnen zunehmend die 
Kräfte aus.





So kam es zu vermehrten tech-
nischen Fehlern im Angriff, die zu 
schnellen Tempospielen der Alt-
dorferinnen führten. Aufgrund des 
Tempowechsels ließ dann leider 
auch die Abwehrleistung in den 
nächsten 10 Minuten nach. Nach 
der Auszeit der Zähringerinnen, in 
der das Trainergespann Goncal-
ves und Matlok uns versuchten 
aufzubauen und uns Mut machte 
weiterzukämpfen, gelang es der 
Abwehr wieder besser ins Spiel zu 
kommen. Jedoch vorne ließen wir 
zu viele Chancen liegen und so 
stand es zur Halbzeit 5 zu 13.

In der zweiten Hälfte mussten sich 
die Zähringer dann leider einge-
stehen, dass die Kräfte komplett 
aufgebraucht waren. In der Ab-
wehr versuchten wir unser bestes 
zu geben, doch nach der Verlet-
zung unserer Nummer 24 (Mela-
nie Fuchs) in der 40. Spielminute 
ging leider nicht mehr viel. Die 
Spielerinnen aus Altdorf spielten 
ihr Tempospiel konsequent und er-
zielten somit noch 17 Tore, zu vie-
le aus Zähringerinnen Sicht, aber 
wir konnten sie nicht verhindern. 
Auch im Angriff konnten wir leider 
nicht mehr so viele Treffer erzie-
len. Und somit mussten wir uns mit 
einem doch deutlichen 10:30 ge-
schlagen geben. 

Kurzum lässt sich sagen, dass die 
Zähringerinnen einen nicht so gu-
ten Tag hatten. Jedoch der Mann-
schaftszusammenhalt war sehr gut 
und man stand auch als es mehr 
als 10 Tore Unterschied waren für 
die anderen Teammitglieder ein. 

Besonders hervorheben muss man 
die beiden Torhüterinnen Luci-
ja Tomic und Karo Buchholz die 
einige sehr gute Paraden im Tor 
lieferten. Vor allem weil Karo sich 
dazu bereiterklärte auf dem Feld 
zu spielen und sich ihre ersten 2 
Minuten abholte. Danke, dass du 
uns ausgeholfen hast. Im Angriff 
muss man Marie Simon und Selina 
Müller würdigen, die aus teilweise 
aussichtslosen Situationen trafen.

Zusammenfassend lässt sich sa-
gen, dass es definitiv nicht der 
beste Tag der Damen 2 war, man 
jedoch das Teilziel nur 30 Tore zu-
zulassen erreicht hat. Jetzt heißt es 
das Spiel abhaken, die spielfreie 

Alemannen das Auswärtsspiel bei 
den Regio Hummeln recht klar für 
sich entscheiden. Zwischenzeitlich 
lag die Mannschaft von Ahmed 
El Gussein dort mit 7-8 Toren vor-
ne. Allerdings warfen die Grenza-
cher in Summe 34 Tore, weshalb 
der Herbstmeister der Kreisklasse 
A hätte gewarnt sein müssen vor 
der nicht zu unterschätzenden An-
griffssärke des heutigen Gegners.

An dieser Stelle muss eingeräumt 
werden, dass bereits vor Spiel-
beginn nicht die nötige Konzen-
tration auf die bevorstehende 
Aufgabe herrschte. Als sich der 
Gegner dann mit exakt 7 Spielern 
warm machte, stieg die trügeri-
sche Selbstsicherheit auf Seiten 
der Hausherren dann nochmals 
zusätzlich.
Es begann ein Spiel bei dem 
die Hausherren von Beginn an 

Woche zur Genesung nutzen und 
in zwei Wochen beim Auswärts-
spiel in Waldkirch wieder alles zu 
geben. An dieser Stelle noch gute 
Besserung an unsere Meli und vie-
len Dank an die Fans, die uns an-
gefeuert haben.

**************************************

Herren 2

WENN DER GEGNER DIE 
EIGENEN TUGENDEN KAPERT

Alemannia Zähringen 2 vs. Regio 
Hummeln Grenzach 26:27 (14:16)

November 2022
Am Sonntag gastierte zum Auf-
takt der Rückrunde mit Grenzach 
der Gegner der Vorwoche in Zäh-
ringen. In Grenzach konnten die 

Blumen-Paradies 

Blumen-Paradies Vetter 
 

Zähringerstr. 333 | 79108 Freiburg |Tel. 52634 
 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8.30 - 18.30 (Mittwoch Nachmittag geschlossen) 

Sa 8.30 - 14.00 Uhr  

Ihr Fachgeschäft im Herzen von Zähringen 
- seit über 50 Jahren -  

Regional & Frisch 



Schwierigkeiten hatten ihre Stär-
ken aufs Feld zu bringen. Die sonst 
so stabile Abwehr war löchrig, Un-
konzentriertheiten, fehlende Ab-
sprachen und unnötige Spekula-
tionen erleichterten dem Gegner 
einfache Tore. Im Angriff tat sich 
Zähringen dann ebenfalls schwer, 
verwarf zahlreiche Tore oder be-
ging ungewohnt viele technische 
Fehler: Bälle, die im Aus landeten, 
Schrittfehler und überhastete An-
spiele an den Kreis. So sah man 
sich bereits nach 9 gespielten Mi-
nuten mit 4:8 im Rückstand.

Die Gäste aus Grenzach setzen 
weiter konsequent auf ihre linke 
Angriffseite in Person der beiden 
Kerkmann-Brüder. Auf der ande-
ren Seite tat Zähringen sich weiter-
hin schwer, das Spiel hatte keine 
Linie. Nach Auszeit und nochmali-
ger Einschwörung auf die Abwehr 
und mehr Konzentration im An-
griff kamen die Alemannen dann 
immerhin recht schnell auf 11:11 
(20. Min) heran und hätten das 
Spiel an der Stelle drehen können. 
Doch an diesem Tag sollte kaum 
etwas klappen. Stattdessen konn-
ten die Gäste sich wieder etwas 
absetzen und die Mannschaften 
gingen mit dem Halbzeistand von 
14:16 in die Kabine.

Dort schworen sich die Hausher-
ren nochmals auf mehr Moral und 
Kampfgeist ein um in der zweiten 
Hälfte die zahlenmäßige Überle-
genheit auszuspielen und schnell 
das Ruder zu drehen.
Doch das Bild der ersten Halbzeit 
setzte sich auch in den zweiten 30 
Minuten fort. Die Zähringer schei-
terten vorne mehr an sich selbst 

als am Gegner, standen hinten 
immerhin stabiler, wurden aber zu-
nehmend unruhiger. Dabei mach-
te die Zähringer Zweite zeitweise 
den Eindruck eher sich selbst un-
tereinander, anstatt den Gegner, 
aufzureiben.

Der Ton wurde ruppiger, Aktionen 
eigensinniger und die Beschäfti-
gung mit dem Schiedsrichter kos-
tete zusätzlich Fokus und Konzen-
tration. So konnte aus der besser 
agierenden Abwehr kaum Kapital 
im Angriff geschlagen werden. Die 
Gäste konnten so stets die 2-3 Tore 
Abstand halten. Erst in den letzten 
Minuten gelang es der Alemannia 
nochmal sich auf 24:25 heranzu-
kämpfen, doch auch hier zeigte 
sich, dass die fehlende Moral und 
der unzureichende Teamgeist an 
diesem Tag der Sand im Getriebe 
der Aufholjagd war. So scheiterten 
weitere Angriffsversuche als Aus-
gleich und Führung in Reichweite 
waren. Grenzach spielte es clever 
runter und hielt die Start-Ziel-Füh-
rung mit 1 Tor Vorsprung bis zur 
Schlusssirene.

Fazit: Die eigentliche Stärke der 
diesjährigen Mannschaft ist Zusam-
menhalt, gegenseitiges Aufbauen 
und Unterstützen und ein guter 
Spirit im Team. Gerade in den Aus-
wärtsspielen mit kleinem Kader ka-
men diese Attribute besonders zur 
Geltung. An diesem Sonntag ließ 
Zähringen diese Tugenden jedoch 
vollends vermissen und traf auf ei-
nen Gegner der mit eben genau 
dieser Einstellung in die Halle kam 
und verdientermaßen die 2 Punk-
te mit an den Hochrhein nahm. 
Fehler im Spiel können passieren. 

Genau dann muss der Teamgeist 
sich aber beweisen. Das muss in 
den kommenden Spielen wieder 
auf das Niveau finden, das die 
Mannschaft in dieser Saison so 
stark gemacht hat und Zähringen 
die Herbstmeisterschaft bescher-
te.

Die nächste Gelgenheit hierzu 
gibt es beim Auswärtsspiel in Todt-
nau. Keine leichte Aufgabe, aber 
damit konnten die Mannen von 
El-Ghussein in dieser Saison bisher 
meist besser umgehen als mit den 
vermeintlich leichten.

Es spielten: Kreps & Roman im Tor; 
Vadim 2, Lazer 7/4, Pesch 6, Flo 3, 
Kille 2, Gianluca 3, Schlabbe, El 
Professor 2, Matthias 1



UNSERE JUGEND
MANNSCHAFT LIGA TRAININGSZEITEN TRAINER
A-Jugend BWOL Di 18:15-19:45, JH

Do 19:00-20:30, JH
Leif Harting
Eberhard Schnepf

B-Jugend Südbadenliga Di 18:00-20:00, JH
Mi 17:30-19:00, JH
Do 17:30-19:00, JH

Mirco Kabis
David Flaig

B-Jugend weiblich
SG mit SFE Freiburg

Bezirksklasse Mi 18:00-20:00, WZ
Do 18:30-20:00, EG

Anna Hofmann
Carsten Reich

C-Jugend Südbadenliga DI 17:30-19:00, JH
Mi 18:30-20:00, EG
Do 17:30-19:00, JH

Lukas Baumann
Paul Sellentin

C-Jugend weiblich
SG mit SFE Freiburg

Kreisklasse Mi 17:00-18:30, WZ 
Do 17:00-18:30, WZ

Jana Löffler

D-Jugend Bezirksklasse Di 16:30-18:00, JH
Do 16:00-17:30, JH

Paul Sellentin
Lukas Baumann

D-Jugend weiblich
SG mit SFE Freiburg

Bezirksklasse Di 17:30-19:00, EG
Do 16:00-17:30, WZ

Julia Loesche

E- Jugend Rundenform Mi 16:00-17:30, JH
Do 17:00-18:30, EG

Jana Panter
Moritz Overlach 
Luis Klinger
Frederic Stäbler
Mia Petrinic

Minis Turniere MI 15:00-16:30, EG
Mi 16:30-18:00, EG
Do  16:00-17:30, JH

Maya Bretz
Nia Lebrecht
Nelly Reich
Luis Klinger
Frederic Stäbler

KiGa Kooperation mit 
Junikäfer KiTa

DI 16:00-17:00, JH
Do 16:00-17:00, EG

Maya Bretz
Luis Klinger
Nia Lebrecht

Ballpiraten 1. und 3. Sa im Monat Lisa Faist
Natalie Faist
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3 Griechische Spezialitäten in Freiburg � 

Zähringer Str. 327 
79108 Freiburg 
Telefon:0761-61057013 
Inhaber Familie Nikakis 

Öffnungszeiten: 
Montag Ruhetag (außer Feiertage) 
Dienstag - Freitag 17:30 - 22:00 Uhr 
Samstag 11 :30 Uhr - 14:00 Uhr und
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr (So 21:00 Uhr)

www.olympia-freiburg.de 
. 
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Damen 2 Herren 2

junited AUTOGLAS Freiburg · Siemensstraße 8 · T 0761 500646
Glasklar mein Service.

GRATIS
Holen & Bringen

Vor-Ort-Reparatur
Ersatzwagen

• ausgezeichneter Service
• Autoglas in höchster Qualität
• umfassende Garantien 

• Abwicklung mit der Versicherung
• Scheibentönung
• kostenfreier Scheiben-Check

Unsere Leistungen für Sie

Steinschlag? Glasschaden? 
WIR HELFEN SOFORT.

www.junited-freiburg.de
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Handballkindergarten

DU BIST 2,3,4,5 ODER 6 JAHRE ALT?

COOLE 
BALLKUNSTLER 
GESUCHT

:



SPENDENAKTION 
MIT UNSEREM PARTNERMIT UNSEREM PARTNER

JETZT BELEGE SAMMELNJETZT BELEGE SAMMELN

DIE HANDBALLABTEILUNG DANKT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!DIE HANDBALLABTEILUNG DANKT FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!

JUGENDARBEIT UNTERSTÜTZENJUGENDARBEIT UNTERSTÜTZEN

MEHR INFOS AUF HANDBALL-IN-ZAEHRINGEN.DEMEHR INFOS AUF HANDBALL-IN-ZAEHRINGEN.DE

Kassenbelege sammeln – Spende erhalten
 

Sammelt ab sofort Kassenbelege von EDEKA Barwig und die Handballabteilung er-
hält dafür eine Spende!

 
Seid dabei und macht mit!

 
Diese Aktion läuft immer noch

Die Belege können abgegeben werden bei:
Geschäftsstelle des TSV Alemannia Freiburg/Zähringen, Hinterkirchstrasse 21

Fam. Weppler, Reutebachgasse 8
Fam. Schnepf, In den Weihermatten 48

Bei allen Trainer*innen und bei Saisonbeginn in der Jahnhalle/Theke
 

(Belege, wenn möglich, bitte in ein Kuvert stecken und Handball drauf schreiben)
 

Die Handballabteilung dankt für Ihre Unterstützung!

Wir konnten durch diese Aktion bereits
einen erheblichen Spendenbetrag generieren!
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Du willst auch eine Anzeige schal-
ten, einen Bericht schreiben oder 
hast sonst eine Frage? Dann 
schreib uns einfach eine Mail an:

express@handball-in-zaehringen.de

Redaktionsschluss ist am Montag 
vor dem Heimspielwochenende 
um 20:00 Uhr. 

Wir bedanken uns für das Erstellen 
der Mannschaftsbilder bei: 

SCHIEDSRICHTER
Wir bedanken uns bei unseren 
Schiedsrichtern die auch dieses 
Jahr wieder für uns in die Pfeife 
pusten und somit den Spielbetrieb 
im Bezirk und auch überbezirklich 
möglich machen. 

FÜR DIE TSV ALEM. FREIBURG. 
ZÄHRINGEN PFEIFEN:
Dr. Dirk Baustert
Sebastian von Briel
Fabian Krepper
David Isemann
Carola Klose
Kim Leinenbach
Sebastian Pesch
Mael Boukhari
Marvin Wintermantel

FÜR DIE HU FREIBURG PFEIFT:
Lorenz Franz



HANDBALL UNION FREIBURG 
MIT WICHTIGEM AUSWÄRTS-
SIEG

Die Handball Union Freiburg 
erkämpft sich einen wichtigen 
Auswärtssieg (29:33) bei der 
SG Ohlsbach/Elgersweier.

Nach einem hart erkämpften Aus-
wärtssieg bei der SG Ohlsbach/
Elgersweier sind die Trainer, Spieler 
und Verantwortlichen der Hand-
ball Union Freiburg  glücklich über 
zwei wichtige Punkte. „Der Aus-
wärtssieg bei der SG Ohlsbach/El-
gersweier war enorm wichtig. Bei 
der „SGOL“ werden noch einige 
Mannschaften Punkte liegen las-
sen, umso glücklicher sind wir über 
unsere beiden Punkte auf der Ha-
benseite,“ so Geschäftsführer Ger-
rit Bartsch nach dem Spiel. 

Es war ein spannendes Spiel, die 
Mannschaft um das Trainerteam 
David Flaig und Lorenz Franz gab 
60 Minuten lang alles und konnte 
am Ende die 2 wohlverdienten 
Punkte mit nach Hause nehmen. 
Die Anfangsphase gehörte der 
Handball Union Freiburg. Über 
eine gute Abwehr erspielte sie sich 
eine 4:8 Führung in der 8. Minute. 
Doch wider Erwarten kämpfte sich 
die SG Ohlsbach/Elgersweier zu-
rück ins Spiel und glich unter lau-
tem Applaus auf 10:10 in der 17. 
Minute aus. In dieser Phase hatte 
die SG aus Ohlsbach/Elgerswei-
er leichte Vorteile auf ihrer Seite, 
dennoch konnte die Handball 

Union mit einem 14:14 in die Halb-
zeitpause gehen. Nach der Pause 
wechselte die Führung zwischen 
den beiden Mannschaften hin 
und her“, doch die SG Ohlsbach/
Elgersweier konnte angeführt von 
Christopher Räpple mit 18:16 in 
Führung gehen. Cheftrainer David 
Flaig ordnete eine Manndeckung 
gegen Christopher Räpple an und 
die Freiburger konnten so dann 
den dominanten Spieler ruhig 
stellen. Dennoch blieb das Spiel 
spannend und die Führungen 
wechselte weiterhin zwischen der 
SGOL und der Union. Die Crunch-
Time wurde eingeläutet und die 
Spieler der Handball Union waren 
nun hochkonzentriert bei der Sa-
che. Aus einem 25:24 Rückstand 

erarbeiteten sie sich eine 25:28 
Führung und hatten das Momen-
tum auf ihrer Seite. Den drei Tore 
Vorsprung konnte die Union bis zur 
57. Minute halten (29:32) und der 
Kapitän Patrick Schumacher ent-
schied dann mit mit dem letzten 
Treffer des Spiels endgültig das 
Spiel (29:33). Spieler der Union und 
das Trainerteam David Flaig und 
Lorenz Franz freuten sich über ei-
nen immens wichtigen Sieg. 

Am kommenden Samstag, den 
03.12.2022 steht nun wieder ein 
Doppelspieltag in der Jahnhalle 
Freiburg-Zähringen an. Die U23 der 
Handball Union Freiburg trifft auf 
den TuS Ringsheim und die „Uni-
onEins“ auf den TV Ehingen.

HUF
SÜDBADENLIGA

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 TuS Schutterwald 10 9 1 0 327:227 19:1

2 BSV Phönix Sinzheim 11 8 0 3 331:308 16:6

3 Handball Union Freiburg 11 7 1 3 338:305 15:7

4 SG Muggenst./Kuppenh. 11 6 1 4 321:313 13:9

5 TuS Helmlingen 11 6 0 5 321:315 12:10

6 SG Kappelwind./Steinb. 10 5 1 4 303:287 11:9

TV Ehingen 10 5 1 4 293:288 11:9

8 SG Scutro 10 5 0 5 312:322 10:10

9 TV Herbolzheim 11 4 2 5 350:352 10:12

10 HTV Meißenheim 11 5 0 6 364:358 10:12

11 HGW Hofweier 11 4 1 6 319:332 9:13

12 TV Oberkirch 10 3 0 7 262:305 6:14

13 SG Ohlsbach/Elgersweier 10 3 0 7 281:312 6:14

14 TV St. Georgen/Schw. 11 0 0 11 278:376 0:22

TRAINER

DAVID FLAIG
LORENZ FRANZ



HUF 2
LANDESLIGA

TABELLE
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Punkte

1 Handball Union Freiburg 2 10 9 0 1 335:249 18:2

HSG Mimmenh./Mühlhofen 10 8 2 0 277:241 18:2

3 HG Müllheim/Neuenburg 11 6 3 2 309:293 15:7

4 SG Maulburg/Steinen 11 7 0 4 314:295 14:8

5 TuS Ringsheim 10 6 1 3 242:223 13:7

6 TuS Oberhausen 11 6 0 5 290:276 12:10

7 HSG Dreiland 10 5 1 4 304:273 11:9

8 SG Köndringen/Teningen 2 10 5 1 4 259:257 11:9

9 TSV March 10 4 1 5 274:286 9:11

10 SG Waldkirch/Denzlingen 11 4 1 6 270:273 9:13

11 TB Kenzingen 9 2 0 7 214:269 4:14

12 DJK Singen 10 2 0 8 281:325 4:16

TuS Steißlingen 2 10 2 0 8 269:315 4:16

14 HSG Konstanz 3 11 1 0 10 295:358 2:20

TRAINER
MAX WACHTER
BORIS HÜGLIN

Datum Zeit Staffel Heim Gast Ergebnis

Sa, 12.11.22 20:30 M-SL HUF I  - SG Scutro 39 : 28 

Sa, 26.11.22 20:00 M-SL SG Ohlsb/Elger  - HUF I 29 : 33 

Sa, 12.11.22 18:30 M-LL-S HUF II  - SG Waldk/Denz 28 : 17 

Sa, 19.11.22 20:00 M-LL-S HG Müllh/Neu  - HUF II 25 : 32 

So, 27.11.22 18:00 M-LL-S HUF II  - DJK Singen 41 : 28 

LETZTE ERGEBNISSE
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